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Der Film basiert auf Kampuschs Biografie «3096 Tage». Foto: Laszlo Beliczay
Foto: dpa

München (dpa) - Die Constantin startet im kommenden Jahr mit der Verfilmung von 
Bernd Eichingers letztem Projekt: einem Film über Entführungsoper Natascha Kam-
pusch. Grundlage ist ihre Biografie «3096 Tage». 

«Wir haben das Drehbuch, das Bernd zu zwei Dritteln fertig hatte, vollendet», sagte der 
Constantin-Vorstand Film und Fernsehen, Martin Moszkowicz, 
der Deutschen Presse-Agentur. 

«Derzeit laufen gerade die Castings.» Sherry Horman führt Regie und «es wird die 
Crème de la Crème des deutschsprachigen Films dabei sein». Gedreht werden soll 
unter anderem in München und Wien. «Wir haben unendlich viele Anfragen zu dem 
Film - auch aus dem Ausland», sagte Moszkowicz.


